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Hochreiner, grüner Wasserstoff  für 
die Halbleiterindustrie

Im Projekt H2Pioneer wird erstmals vor Ort produzierter, grüner 
Wasserstoff  in der Halbleiterindustrie eingesetzt. Dadurch entf ällt 
der Transport von grauem, fl üssigem Wasserstoff  durch LKW aus 
Deutschland oder den Niederlanden. Zusätzlich werden Möglichkeiten 
zu einer Wiederverwendung bzw. Verwertung des Wasserstoff s über 
effi  zienzsteigernde und emissionsmindernde innovati ve Verfahrens-
wege aufgezeigt.
Durch die beteiligten Partner, ein starkes und schlagkräft iges Konsor-
ti um, entsteht ein hochinnovati ves Projekt, das ganz maßgeblich zur 
Redukti on von Treibhausgasen in Österreich beiträgt und die Export-
chancen heimischer Unternehmen am Weltmarkt erhöht. 
H2Pioneer leistet einen wesentlichen Beitrag zur Effi  zienzsteigerung 
der Wasserstoff produkti on und -verwertung sowie zur Etablierung der 
„Green Industry“ und Sektorkopplung im Rahmen der Projektziele von 
WIVA P&G.

Ziele
• Substi tuti on von grauem durch grünen Wasserstoff  aus erneuerbaren Ener- 
 gieträgern
• Steigerung der Versorgungssicherheit 
• Erfüllung höchster Qualitätsstandards der Halbleiterindustrie 
 (8.0 = 99,999999 % H2)
• Schaff ung eines nachhalti gen Wasserstoffk  reislaufes durch Nutzung des  
 bisher ungenutzten Wasserstoff abgases

Innovati ve Umsetzungsstrategie
• Wasserstoff erzeugung durch PEM-Elektrolyse direkt am Produkti onsstandort
• Kryogene Aufreinigungsanlage zur Erreichung der Qualitätsstandards
• Techno-ökonomische Analyse und Evaluierung von potenti ellen Wiederver- 
 wertungsszenarien
• Entwicklung eines holisti schen Simulati onstools für den gesamten 
 Stoffk  reislauf

Umsetzung startet im Herbst 2021
Konstrukti on, Bau und Betrieb erfolgt durch Linde Electronics GmbH. Die gesamte An-
lage besteht aus einer PEM-Elektrolyseanlage in Containerbauweise. Mitt els nachhalti g 
erzeugten Stroms kann die Anlage bis zu 800 kg grünen Wasserstoff  pro Tag herstellen. 

Koordinator: VERBUND Energy4Business GmbH

Partner: Energieinsti tut an der Johannes Kepler Universität Linz, 
HyCentA Research GmbH, Infi neon Technologies Austria AG, WIVA P&G

Umsetzungspartner: Linde Electronics GmbH 
Projektleitung: Dieter Kolhanek
Kontakt: dieter.kolhanek@verbund.com
Dauer: 01.10.2018 – 31.03.2022


